
Neu-Groner Mierdel vom Gegner nie zu stoppen
Göttingen (pk). Das stark dezi-
mierte Team der VSG/ ASC II
verlor in der Volleyball-Oberli-
ga beideHeimspiele und rutsch-
te auf den letzten Tabellenplatz
ab. Auch Landesligist Tuspo
Weende II zahlteLehrgeld.Nur
der MTV Grone feierte einen
deutlichen Auswärtssieg.
VSG/ASC II – GfL Hannover

0:3 (17:25, 16:25, 21:25). Kurz vor
dem Spieltag mussten die Göt-
tinger mehrere Hiobsbotschaf-
ten verkraften. Zuspieler Tho-
mas Fleddermann fiel aus beruf-
lichen Gründen aus, für ihn
übernahm der etatmäßige Au-
ßenangreifer David Mahren-
holz den Aufbau. Diagonalspie-
ler Andreas Henke meldete sich
mit Grippe ab, Außenangreifer
Timm Sockel fällt mit Schulter-
problemen langfristig aus, und
auch Trainer Peter König war
verhindert. Die verbliebenen
sieben Spieler coachte Stephan
Teumer gegen den Aufstiegsfa-
voriten. Trotzdem wäre im drit-
ten Satz fast ein Achtungserfolg
gelungen, doch die Göttinger
verspielten eine 21:18-Führung.
In diesem Augenblick machten
sich die fehlendenWechsel-Op-
tionen besonders schmerzlich
bemerkbar.
VSG/ASC II – MTV Salzdah-

lum II 0:3 (23:25, 22:25, 22:25).
Gegen Aufsteiger Salzdahlum
wäre für die Göttinger in voller
Besetzung sicher deutlich mehr
drin gewesen, die Rumpftruppe
von Teumer schlug sich sehr
achtbar.DerWille zumSiegwar
der Heimmannschaft nicht ab-
zusprechen, in Satz zwei führten
Teumers Spieler mit 19:13, Satz
drei hielt man bis zum 22:22 of-
fen. „Da hat man gemerkt, dass
uns schon drei Sätze in den Bei-
nen steckten. Salzdahlum war
etwas frischer. Am Ende fehlte

uns leider oft die Konsequenz.
In diesem Spiel wäremindestens
ein Satzgewinn möglich gewe-
sen, eigentlich auch ein Sieg“,
versicherte Teumer.

Landesliga

MTV SG Borsum/Harsum –
MTV Grone 1:3 (15:25, 15:25,
25:19, 15:25). In blendender
Spiellaune präsentierte sich
Grone im Auswärtsmatch. Ge-
gen den Verbandsliga-Absteiger
hatten die Groner zwei Sätze
lang keine Mühe, dominierte
nach Belieben. Aus dem Gäste-
team ragte Lars Mierdel heraus,
der Groner Neuzugang war für
dasHeimteam nicht zu stoppen.
Auch in Satz drei führten die
Gäste schon mit 9:1. Doch dann
ließen die Groner die Zügel
schleifen, verschenkten den
3:0-Erfolg. Doch nach der kur-
zen Schwächephase knüpfte das
Team an die Leistung aus den
ersten beiden Sätzen an. Der
3:1-Sieg war hochverdient.
MTV Hildesheim – Tuspo

Weende II 3:0 (25:12, 25:18, 25:17).
Die Mannschaft von Trainer
Hartmut Horn war vorgewarnt.
Denn die ersteWeenderMann-
schaft hatte in einem Vorberei-
tungsturnier gegen Hildesheim
verloren und berichtete von ei-
ner jungen und angriffsstarken
Truppe. Tatsächlich hatte sich
Hildesheim noch weiter stabili-
siert, gegen die Gastgeber stand
die Weender Reserve meist auf
verlorenemPosten. „In Satz drei
konnten wir das Spiel bis zum
15:15 offen halten, ansonsten
muss man zugeben, dass die
Hildesheimer heute besser wa-
ren. Trotzdem haben wir uns
gegenüber unserem letzten
Heimspiel gesteigert, das sollte
uns Mut machen“, sagte Diago-
nalspieler Helge Schlüter.

Volleyball: Landesligist gewinnt bei Borsum/Harsum 3:1 / VSG/ASC und TuspoWeende chancenlos

Ausgeblockt: Gegen GfL Hannover waren Gerrit Garzmann (Mitte) und seine VSG II chancenlos. CR

Sechs Medaillen für Beret Höpfner

Göttingen. Als Mammutver-
anstaltung entpuppten sich
Hallen-Landesmeisterschaften
der Schwimmer in den Jahr-
gängen 1999 bis 2001 (Mäd-
chen) und 1998 bis 2001 (Jun-
gen) sowie der Kindermehr-
kampf der Jahrgänge 2002 und
2003. 95 Vereine hatten 563
Aktive, die insgesamt 3284
Starts absolvierten, zu den
Wettkämpfen nach Osnabrück
geschickt.
Der ASC 46 schickte fünf

Schwimmerinnen und zwei
Schwimmer ins Rennen. He-
rausragend präsentierte sich
dabei Max Henrik Wüllner
(Jahrgang 2001). Bei seinem
ersten Start gewann er die
Bronzemedaille. Motiviert
durch seinenMedaillengewinn,
schwamm er über 100 Meter
Rücken der Konkurrenz davon
und wurde überraschend Lan-
desvizemeister. Auch über 50
Meter Rücken stellte der Göt-
tinger seine gute Form unter

Beweis und wurde Landesjahr-
gangsmeister. Auf der dritten
Rückenstrecke, den 200 Me-
tern, gewann er seine zweite
Bronzemedaille.
Deutlich mehr Medaillen als

erwartet fischten die Starter
der Waspo 08 aus dem schnel-
len Osnabrücker Becken. Mit
Abstand erfolgreichste Waspo-
ranerin war Beret Höpfner
(1999) mit zwei Titeln, einer
Vizemeisterschaft und dreimal
Bronze. Gold holte sie über 200
Meter Rücken und 200 Meter
Schmetterling nach fast elf-
stündigem Wettkampfstress.
Die Vizemeisterschaft sicherte
sich die jungeGöttingerin über
50 Meter Schmetterling. Bron-
ze gab es über 100 Meter Rü-
cken, 100 Meter Schmetterling
und 200Meter Lagen.
Einmal ganz oben standMe-

lina Schüttler (2001) über 50
Meter Schmetterling. Über 100
Meter schmetterte sie zur Vi-
zemeisterschaft und komplet-
tierte mit Bronze über 50 Me-
ter Rücken den Medaillensatz.

Auf der 200-Meter-Brust-Stre-
cke erschwamm sich Phillis
Michelle Range überraschend
die Goldmedaille. Darüber hi-
naus sicherte sich die Brust-
schwimmerin die Vizemeister-
schaft über die 100 und 50 Me-
ter. Eine Silber- und drei Bron-
zemedaille gewann Rico Paul
gegen bärenstarke Konkurrenz
im Jahrgang 1998. Vizemeister
wurde er über 100 Meter
Schmetterling, Bronze er-
schwamm er über 50 Meter
Freistil, 200 Meter Schmetter-
ling und 100 Meter Freistil.
Zweimal Bronze erreichte

Clara Kamper (2000). Sie wur-
de Dritte über 200 und 100m
Meter Rücken. Ebenfalls zwei-
mal den dritten Platz erreichte
Kevin Fuhrmann (2001) über
200 Meter Lagen und 50 Meter
Rücken. Eine weitere Bronze-
medaille steuerten Höpfner,
Range, Kamper und AlkeHeise
(1999) über 4x50-Meter-Freistil
bei. Zudem erreichte im Kin-
dermehrkampf Fynn Kunze
(2002) die Bronze-Medaille.

Göttinger bei Landes-Kurzbahnmeisterschaft erfolgreich
Von Jens Wedemeyer

Waspo-Talent: Kevin Fuhrmann gewann bei der Landesmeisterschaft zwei Bronzemedaillen. SPF

Göttingen (kri). Durch das
Unentschieden bei der HG
Rosdorf-Grone II verlor die
HSG Göttingen die Tabel-
lenführung in der Hand-
ball-Regionsoberliga Frau-
en und fiel hinter Thumetal
II und TSG Münden auf
den dritten Platz zurück.
Am Tabellenende glückte
dem MTV Geismar II ge-
gen das weiterhin sieglose
Schlusslicht TSV Adeleb-
sen der erste Saisonsieg.
HG Rosdorf-Grone II –

HSGGöttingen 32:32 (16:14).
In einem spannenden, teil-
weise hochklassigen Spiel
sah die HG-Reserve lange
wie der Sieger aus. Dank ei-
ner sehr gut aufgelegten
Rettberg im Tor und einer
vom Siebenmeterpunkt si-
cheren von Richthoven er-
spielte sich die Heimsieben
einen kleinen Vorsprung,
der bis in die zweite Hälfte
hinein Bestand hatte. Mit
viel Kampfgeist gelang der
HSG in der 43. Minute der
24:24-Ausgleich und wenig
später gar die erste Füh-
rung. Weder die eine noch
die anderen Mannschaft
wollte sich jetzt so einfach
geschlagengeben,warf gro-
ßen Einsatzwillen in die
Waagschale. Belohnt wur-
den am Ende beide, denn
sowohl HG-Trainer Ale-
xanderWeißke als auch sein
Gegenüber Uwe Viebrans
sprachen nachher von einer
gerechten Punkteteilung. –
Tore HG II: von Richthoven
(9/8), Brudniok (6), Prang
(6), Tretter (5/3), Schmale
(2), Grobe (2), Gerke (1),
Hartdegen (1). – HSG: K.
Schmieding (6), J. Schmie-
ding (6), Voigt (6/2), Ti-
scher (6/3), Thurner (4),
Rösler (4).
MTV Geismar II – TSV

Adelebsen 34:27 (17:13). Erst-
mals mit komplettemKader
angetreten, setzte sich der
MTV nach ausgeglichener
Anfangsphase (6:5) Stück
für Stück von den Gästen
ab (9:6, 14:9). Mit schnellen
Gegenstößen blieb die
Heimsieben auch nach der
Pause dominierend (22:14).
Dank seines treffsicheren
Rückraums kämpfte sich
der TSV aber wieder heran
(21:23), deckte dabei die
Schwächen der MTV-Ab-
wehr auf. Doch die Landes-
liga-Reserve musste nur
kurz zittern. Bei Adelebsen
schwanden die Kräfte, und
beim 30:23 stand der Sieg
endgültig fest. – Tore MTV
II: Gebhardt (7), Schön-
knecht (6), Hirschel (4), Lö-
ning (4), Stey (4), Beninga
(3), Grieger (2), Szikszay (2),
Brack (1), Quanz (1). – TSV:
nicht gemeldet

Wechsel an
der Spitze
Frauenhandball

Weende bleibt
Schlusslicht

Göttingen (wed). In der Hand-
ball-Regionsliga der MTV
Geismar IV das Aufsteiger-Du-
ell den TV Jahn Duderstadt III
mit 35:21. Schlusslicht Tuspo
Weende wartet witer auf den
ersten Erfolg.
Tuspo Weende – VSSG Suders-

hausen: 22:31 (13:15). Zu Beginn
sah es noch gut aus für die
Nordstädter aus. Weende ging
sogar mit 8:4 (16.) in Führung,
versäumte es aber, sie weiter
auszubauen. So zog der Gast
vorbei und setzte sich Tor um
Tor immer weiter ab (20:27). In
der Schlussphase lief bei Tuspo
gar nichts mehr zusammen.
Damit warten die Weender seit
mehr als einem Jahr wieder auf
ein Erfolgserlebnis. – Tore
Weende:Willenbockel (11), Boll-
mann (5), Klein, Geibel (2),
Schröter, Bauer (1)
MTV Geismar IV : TV Jahn

Duderstadt III: 35:21 (14:9). Die
Duderstädter erwischten den
besseren Start, so dass sich
MTV-Spielertrainer Mesecke
beim Stand von 1:5 gezwungen
sah, eine Auszeit zu nehmen,
um seine Mannschaft neu ein-
zustellen. In der Folge stand die
Abwehr der Geismaraner si-
cher und ließ in der ersten
Halbzeit nur noch vier weitere
Tore zu, während der Angriff
treffsicher agierte. Mit 14:9
ging es in die Pause. Im zweiten
Abschnitt ließ die Heimsieben
nichts mehr anbrennen, zumal
Duderstadt im Rückraum die
Durchschlagskraft fehlte. So
kam Geismars Vierte noch zu
einem ungefährdeten 35:21
Heimsieg. –ToreGeismar:Mes-
ecke (3),Woggon (4), Munk (4),
Offen (1), Golder (3), Maethner
(1), Dunemann (3), Will (4),
Heisig (3), Persitzky (3/2),Mey-
er (5), Bettin (1).

Handball-Regionsliga

Tuspo II
verliert klar

Göttingen (pk). Aufsteiger Tu-
spoWeende II hat in der Volley-
ball-Verbandsliga eine glatte
0:3-Niederlage gegen Oberliga-
Absteiger MTV Salzgitter kas-
siert. Der MTV Grone blieb in
der Landesliga dagegen in der
Erfolgsspur.
MTV Salzgitter – Tuspo Ween-

de II 3:0 (25:17, 25:14, 25:15).
Weende begann nervös, machte
unnötige Eigenfehler und spiel-
te damit dem Gastgeber in die
Karten. Während Salzgitter zu-
sehends sicherer und souveräner
wurde, fand Tuspo nie richtig
ins Match. Folgerichtig fiel die
Niederlage sehr deutlich aus,
der Tuspo blieb unter seinen
Möglichkeiten. „Wir lassen uns
durch das Spiel nicht entmuti-
gen. Am Sonntag wollen wir in
Bodenstedt unsere ersten Aus-
wärtspunkte einfahren“, sagte
Zuspielerin Kiriaki Amutzia.
MTV 1848 Hildesheim – MTV

Grone 1:3 (25:27, 25:8, 19:25,
22:25). Grone konnte einen
schon verloren geglaubten ers-
ten Satz noch von 19:24 auf 27:25
umbiegen. Die nötige Sicherheit
verlieh der Coup den Gronern
aber nicht, in Durchgang zwei
folgte ein regelrechtes Fiasko.
Doch nun bewies das Team von
Trainer Michael Hoffmeister
Moral, raufte sich zusammen
und zeigte eine Trotzreaktion.
Der 3:1-Erfolg war schließlich
hart erarbeitet. „Verena Weber
auf Diagonal und Sarah Irmer
auf Außen waren die Stützen der
Mannschaft. Wir hatten auf der
Mitte einige Ausfälle und muss-
ten improvisieren, daher ist der
Sieg besonders schön“, resü-
mierte Außenangreiferin Stefa-
nie Bruhnke. Grone hat durch
den Erfolg 6:0 Punkte auf dem
Konto und damit einen Traum-
start in die Saison hingelegt.

Volleyball-Verbandsliga

Tanzturnier:
Karten erhältlich
Göttingen (war). Für das Bun-
desliga-Heimturnier der Göt-
tinger Standardformation am
Sonnabend, 4. Februar, hat der
Kartenvorverkauf begonnen.
Die Formation – eine Koopera-
tion des TSC Schwarz-Gold,
der Tanzschule Krebs und des
ASC 46 – tanzt bei einem Bun-
desligaturnier zum ersten Mal
in der Sparkassen-Arena.
Karten für das Turnier der

besten deutschen Standardfor-
mationen gibt es unter Telefon
0551 / 746 14 oder im Internet
unter www.ts-krebs.de sowie
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. Die neue Choreo-
grafie wird in der Sparkassen-
Arena am Sonnabend, 29. Ok-
tober, um 19 Uhr vorgestellt.
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